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Der Sammler.
Eine gemeinnützige Wochenschrift/

für Bund ten.

Awe« und Funfz-gsies Stück.

Nachricht»

^?it diesem 52ten Stück/ welches ain Samstag vor
Andreas Tag ausgegeben wird, geht der heurige dritte

Jahrgang dieser Wochenschrift zu End?/ sie wird aber

nach dem einmal fest gesetzten Plan in der Erwartung
der weitem gütigen Nachsicht der Leser, und Mit dem

Bestreben dièse w viel möglich zu verdienen/ fortgesetzt

werden. Aas erste Stück des künstigen Jahrgangs wird
Mio in der ersten Wöche des Christnwnals erscheinen/ und

die Fortsetzung wöchentlich wieder bis auf Andreas des

folgenden Jahrs vollständig geliefert. Das äußerliche

und der Preis dieser Wochenschrift bleiben wie bis dahin.

Was das innerliche anbetrift wünschten wir/ um recht

nützlich zu werden, welches der einzige und wahre Zweck

dieses Blattes ist, daß uns mehrere vaterländisch gesinnte

Männer mit ihren Beiträgen nno Erinnerungen untett
stützen Möchten, und verdanken es denen, welche diese

Gefälligkeit gehabt haben, hiemit öffentlich.

Der Verleger bittet, die Liebhaber ihre Bestellung

für den künftigen Jahrgang bei Zeiten machen zu lassen,

damit et sich in der Stärke der Aussage darnach zu rich^

ten' wisse» Er hoffet, daß die Besitzer des heurigen Jahr-
gangs auch an der Fortsetzung gleichfalls Theil nehmen/
und im gegenseitigen Falle ihren Entschluß ihm zu rech-

M Zeit anzeigen werden. .» I
zter Jahrg. Bbb Das
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